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Bulletin über den wirklich erfolgten Fall von Silistria . — Vaiern. — Königreich Sachsen. — Würtembcrg. — Frankreich. —
Großbritannien. — Italien . ( Kirchenstaat . ) — Oestreich. — Presse » . — Rußland . — Nachrichten vom Kriegsschauplazr . —
Spanien — Griechenland . — Dienstnachrichten .

Büllekin über den wirklich erfolgten Fall
von Silistria .

Bucha rest , den 20 . Juni ( 2. Juli neuen StylS ) .
In diesem Augenblicke trifft ein von dem General - Lieu¬
tenant KrassowSky auö Silistria abgesandter Kourier mit
folgender Nachricht hier ein : "Die Festung Silistria ist
unter den siegreichen Angriffen der russischen Truppen ge¬
fallen . Die türkische Besazung , welche nach einer hart¬
näckigen Vertheidigung endlich auf 's Aeufferste gebracht
war , ergab sich , mehr als zehn tausend Mann stark
( ohne die Einwohner zu rechnen) , zu Kriegsgefange ,
nen. Darunter befinden sich zwei Pascha 's von drei
Roßschweifen , Hady Achmct und Serb Mahmud , nebst
einer großen Zahl anderer Offiziere . Die Trophäen des
Siegs sind 250 Kanonen , zwei Roßschweife , mehr als
ivv Fahnen , die Flottille und eine Quantität Kriegs - u .
Mundvorräthe .«

D a i e r n .
München , den ti « Juli . Einem allerhöchsten Be¬

fehl an den Stadtmagistrat zufolge ist die Grundsteinle¬
gung zur Ludwigskirche an der Ludwig - und Maxvor¬
stadt unabänderlich auf den 26 . August d . I . festgesezt,
worauf unverzüglich mit dem Bau angefangen werden
soll , weil , bei der immer mehr zunehmenden Ausdeh¬
nung und Bevölkerung der Stadt , Kultuögründe einen
längern Aufschub nicht mehr erlauben . Se . Maj . der
König haben bereits den zu diesem Bau allergnädigst
bewilligten Beitrag von iov,ooo fl. zu diesem Zwecke an¬
gewiesen. — Wie man vernimmt , werden die .künftige
Kaiserin von Brasilien und die junge Königin von Por¬
tugal die Fahrt nach Riv -Janeiro auf der brasilianischen
Fregatte Jsabella antreten , auf welcher die junge Köni¬
gin , in Begleitung einer andern Fregatte , nach England
gekommen war .

Königreich Sachsen .
? eipzig , den 3. Juli . Mit dem Anfänge des künf¬

tigen Jahres kommen die königl . sächsischen Landstände
in Dresden zusammen .

Würtemberg .
Se . Maj . der König von Würtemberg trafen am 1 l .

Juli von Friednchrhafen zu Stuttgart ein ) und wollten
am 13 . nach Ems , zu einem Besuche bei Ihrer kais. Hvh .
der Großfürstin Helena von Rußland abreisen .

Frankreich .
Paris , den 12. Juli . Der H . Markts von Bar -

bacena wird in wenigen Lagen zu Paris ankommen ,von wo er nach München sich begibt . Der H . Vicomte
von Jtabayana wird einstweilen bei der jungen Königinvon Portugal das Amt des Markis von BarbacenabiS
zur Ankunft des Markis von Queluz versehen , der be¬
reits von Rio Janeiro unter WegS ist , um diesen lezternbei I . M . Dona Maria zu ersezen . H . von Barbacena
wird die neue Kaiserin von Brasilien ( die Prinzessin Ama -
lia von Leuchtenberg) nach Rio Janeiro begleiten .—> H. Horace Vernet hat nunmehr in Rom das Por¬trait des Papstes PiuS VHI . vollendet . Dieses Werk
des berühmten Direktors der dortigen französischen Schule
der schönen Künste ist für Frankreich bestimmt .

— Der Prozeß des Gedichts "Iw Kils sie I 'Honmio .wird am 17 . vor dem Zuchtpolizcigericht verhandelt wer¬
den . ( Sh . Karlsr - Ztg . Nr . 190 .) Die Verfasser , die
HH . Barthelemy und Mery , sind bezüchtigt , die könig¬
liche Würde angegriffen und zum Regierungswechsel ge¬
reizt zu haben . H . David , als Drucker , ist gleichfallsvor Gericht gefordert , so wie auch die HH . Dänain und
Levasscur , als Verkäufer des Gedichtes .

Brest , den 6 . Juli . Die englische Fregatte Serin -
gapatnam , Kapitän Waldgrave , hat soeben ihre An¬
kunft auf unserer Rhede durch den gebräuchlichen Schiffs¬
gruß angekündigt ; die Landbatterien erwiedern ihn wirk¬
lich. Diese Fregatte , nach Brasilien bestimmt , kömmt
von Portsmuth ; sie soll hier den General -Konsul nachRio Janeiro an Bord nehmen .

— Frankreich besizt jezt über 29,500,000 Schaase . Von
diesen sind 4000 Electoral , sächsischer Zucht ; 5,500,000Merinos , und 24,000,000 eingeborne , oder französisch«
Schaafe .

Großbritannien .
Der Londoner Courier vom 7 . Juli meldet , daß in

Irland neue Unruhen auögebrochen seyen , und der römisch-
katholische Verein , ungeachtet der ergangenen Parlaments¬
bill , welche seine Auflösung befahl , noch fortbestehe. Der
Courier versichert : es seyen von der Regierung deßhalb
strenge Maßregeln genommen worden .

— Nach der Times u . dem Globeand Traveller v . ö . ist
obige Nachricht ein falsches Lärmgeschrel des Couriers ,der ein beständiger Gegner der Emancipationwar . Die Tr -
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mes sagt : "Da der katholische Verein nicht mehr besteht,
so hat der Einfluß , der die katholischen Bauern gewisser¬
maßen in Regimenter gebildet und der MannSzucht unter¬
worfen hielt , aufgehört , und man sieht die alten Gewohn¬
heiten ihre Herrschaft wieder einnehmen ; daS he .ßt : man
schlägt sich auf den Jahrmärkten zu Boden , einzig und
allein anS Zeitvertreib : dieß ist ein alter irländischer
Brauch . Der Staat hat hiebei nichts zu fürchten . Wenn
neue Unruhen in Irland entstehen , so sind die Orangisten
allein die Urheber .«

Der Londoner Courier liefert folgenden Stand der
Einkünfte Großbritanniens ( mit Ausnahme Irlands )
im lezten Vierteljahr , vom 5 . April bis zum 5 . Juli :
Zölle , 3,600,000 Pf . Sterl . ; Accise 4,i ti,27ü , Stem¬
pel 1,710,405 , Post 350,000 , Taren 1,965,000 , ver¬
schiedene Einnahmen 140,000Pf . Sterl . , Gesammtsum -
me 11,696,683 Pf . Sterl . Das entsprechende Viertel¬
jahr von 1628 trug 12,364,725 Pf . Sterling . Der
Courier erklärt , dieser Unterschied rühre , wenigstens in
einigen Einnahmszweigen , bloö von noch im Rückstand
gebliebenen Einnahmen her , so daß vbigeS Resultat daS
größte Vertrauen auf den vortheilhaften Stand der Finan¬
zen erwecke .

— Fräulein Henriette Sonntag hat ein Konzert ange¬
kündigt , dessen Ertrag sie für ihre unglücklichen Lands¬
leute in Preußen und Schlesien bestimmt , welche durch
die lezten Ueberschwemmungen Hab und Gut verloren
haben .

— Nach Berichten aus Gibraltar sind abermals eine
große russische Fregatte und zwei russische Goelette » durch
die Straße von Gibraltar nach dem mittelländischen Meere
« ingelaufen .

Italien .
(Kirchenstaat .)

Am 2 . Juli wurde zu Rom die erste der beiden Gra¬
nitsäulen , welche zu dem sogenannten Bogen der Placi -
dia an der Kirche St . Paul gehören , aufgerichtet ; eS
geschah in dem kurzen Zeiträume von drei Stunden .

— Die Fürstin Theresa Doria , geborne Gräfin Orsina ,
eine der ausgezeichnetsten und geistvollsten römischen Da¬
men , ist am 3 . Juli , in einem Alter von 41 Jahren ,
gestorben .

O e st r e i ch.
Folgendes ist ein Auszug aus dem in Nr . 192 der

KarlSr . Itg . erwähnten , im östreichischen Beobachter ent¬
haltenen Bericht über den Angriff auf Larasch :

"Schon im Jahre 1763 war ein Friedens - und Han¬
delstraktat zwischen dem k . k . östreichischen Hofe und der
Negierung von Marokko abgeschlossen worden . Dieser
Traktat wurde im Jahre 1805 feierlich erneuert , und
aufewige Zeiten bestätigt . Keine Klage , kein Miß -
verständniß trübte in dem Laufe dieses langen Zeitraums
die beiderseitige Eintracht . Umso befremdender mußte na¬
türlich die Nachricht seyn , daß die mit einer reichen La¬
dung von Triest nach Brasilien segelnde östreichischeHan -
delSbrigankine Veloce , Kapitän Llasinich , zu Anfang

deS verflossenen Monats August , von einem marokka¬
nischen Knegsfahrzeuge in der Nähe von Cadix aufge¬bracht , und nach dem Hafen von Rabat abqeführt wor¬den sey. Die aus obbesagtem Schiffshauptmann und
zwölf Matrosen bestehende Mannschaft hatte sowohl bei
Gelegenheit der Wegnahme , als auch während ihres Zu¬
ges durch die marokkanischen Staaten viele , selbst mit
Lebensgefahr verbundene Mißhandlungen zu erleiden ,bis sie zulezt auf Verwendung derzu Langer befindlichen
auswärtigen Konsulate in besagte Hafenstadt abgeführt ,und daselbst unter die Obhut der erstem gesezt wurde . Se .
k. k. Maj . fanden sich durch diesen ganz unerwarteten
Vorgang bewogen , eine Abtheilung Allerhöchstihrer Ma¬
rine , unter den Befehlen des Korvettenkapitäns Bandie ,
ra , in die Meerenge von Gibraltar abzufenden , um
nicht nur die östreichischen Kauffahrer gegen jeden weitern
Angriff von Seite der marokkanischen Kreuzer zu schü-
zen , sondern auch im Wege der Güte eine angemessene
Genugthuung für die bei obigem Anlaß der östreichischen
Flagge zugefügte schimpfliche Beleidigung , so wie die Zu¬
rückgabe der mitten im Frieden , ohne alle vorläufige Er¬
klärung , ja selbst ohne allen auch nur scheinbaren recht¬
lichen Grund genommenen Brigantine sammt Ladung und
Schadenersaz zu verlangen , zugleich aber die Freund¬
schafts - Verhältnisse zwischen beiden Regierungen auf den
Fuß von 1805 wieder herzustellen. In dieser Absicht
wurde dem Divisions -Kommandanten der k . k . Legations¬
rath v . Pflüg ! als Mitabgevrdneter beigegeben , und ih¬
nen zur gemeinschaftlichen Unterhandlung die nöthigen
Instruktionen und Vollmachten ertheilt . Das erste Au¬
genmerk des Korvettenkapitäns Bandiera war auf die Be¬
freiung der traktatwidrig gefangenen östreichischen Schiffs ,
Mannschaft gerichtet . Die Festigkeit , womit auf der Er, "
füllung dieses vorläufigen Punktes vstreichischer Seits br «
standen wurde , verfehlte ihren Zweck nicht . Kapitän
Blansinich und seine Matrosen wurden der k . k . Division
ohne alle Bedingung übergeben , und der , dieser Angele¬
genheit wegen eigens nach Tanger gekommene erste Mi¬
nister des Sultans , Ben Gelun , stellte zugleich im Na¬
men seiner Regierung eine den t . k . Abgeordneten zur Ge ,
nehmigung vorher mitgetheilte Erklärung aus , worin
daS Verfahren deL marokkanischen Seeoffiziers , welcher
den Veloce aufgebracht hatte , als eine eigenmächtige
Handlung in den bestimmtesten Ausdrücken höchlich ge-
mißbilligt , auch dessen Bestrafung zugesichert , und
gleichzeitig die Bereitwilligkeit des Sultans zur Erneue¬
rung der früheren Freundschafts - Verhältnisse zu erkennen
gegeben wird . Diese versöhnenden Schritte schienen zu
der Hoffnung zu berechtigen , auch die übrigen billigen
Wünsche der östreichischen Regierung in Kurzem erreicht
zu sehen . Allein kaum hatten die östreichischen Abgeord¬
neten der Zurückgabe des Veloce und einer angemessenen
Entschädigung erwähnt , als die Kommissäre der marok¬
kanischen Regierung ihre Sprache änderten , und das ei¬
ne wie das andere unter den unhaltbarsten Vorwänden
abzulehnen suchten . Die östreichischen Abgeordneten ,
mehr und mehr überzeugt , daß eö ihren Gegnern nur
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um Hinhaltung und Zeitgewinn zu thun war , Netzen
endlich nach fruchtloser Erschöpfung aller möglichen Ver¬
nunft - und Ueberredungs -Eründe dem Minister Ben Gc -
lun am 22 . April eine Erklärung einhändigen , in wel¬
cher sie binnen einer nach MaSgabe der Entfernung be¬
rechneten Frist , eine entscheidende Musterung von Seite
des Sultans über ihre obberührten gerechten Anträge ver¬
langten . Die ftstgeseztc Frist verstrich , und erst mehrere
Tage nachher erfuhren die Abgeordneten , daß die Regie¬
rung von Marokko , ohne sie auch nur einer Antwort zu
würdigen , ihre Anträge schlechterdings von der Hand ge¬
wiesen habe. Bei so bewandten Umständen befand sich
der k. k . Divisionskommandant in der unangenehmen
Nothwendigkcit , von den ihm zu Gebote stehenden Mit¬
teln Gebrauch machen zu müssen , um durch Anwendung
der Gewalt dasjenige zu erzwingen , was man im Wege
der Güte zu erhalten aufrichtig gewünscht und gehofft
hatte . Zu diesem Ende verließ der k. k. Divisionskom¬
mandant , nachdem er Alles zu einer Landung bei Larasch
und zum Angriff der im dortigen Hafen liegenden ma¬
rokkanischen Kaperschiffe vorbereitet hatte , mit der Kor¬
vette Karolina und der Brigg Venetv am i . Juni die
Rhede von Algesiras . Die Korvette Adria kreuzte be¬
reits seit mehreren Tagen zwischen Salee und Larasch ,
und die Goelette Enrichetta zwischen Gibraltar und Te -
tuan . Die Karolina und der Veneto passirten die Meer¬
enge in der Nacht , und kamen am 2 . Juni Morgens auf
der Höhe von Larasch ( an der Westküste von Marokko ,
neun Meilen südlich von Tanger ) an , wo die Adria
zu ihnen stieß , so daß nun sämmtliche zu Ausfüh¬
rung des Unternehmens bestimmte Streitkräfte beisam¬men waren . «

( Es folgt nun die umständliche Beschreibung des An¬
griffs und der glücklich ausgeführten Zerstörung der bei¬
den marokkanischen Kaper -Briggs , wovon der eine 16
und der andere iS Kanonen führte . Der Verlust der
Ocstreicher bei dieser glänzenden Waffenthat belief sich nur
auf 22 Mann an Tobten , und 14 Mann wurden ver¬
wundet .)

Der Messager des Chambres vom 13 . Juli sagt :
«Ein Brief aus Tanger meldet , daß die Ocstreicher, feit
dem Gefechte von Larasch , einen neuen Angriff gemacht
haben ; es heißt , dieser Angriff habe gegen Arzilla , 12
Meilen von Tanger , statt gehabt .

P r e u s s e n .
Der Geburtstag Ihrer Maj . der Kaiserin von Ruß¬

land wird am 13 . Juli zu Sanssouci gefeiert werden .
Auf Veranlassung der Prinzen wird ein großes Tur¬
nier von 120 Rittern , sämmtlich in Kostüm mit Waf -
femdcken und Lanzen , auf einem freien Plaze statt fin¬
den . Es soll ein Gefecht zwischen deutschen Ordensrit¬
tern und Türken dargestellt werden .

Rußland .
Der Nürnberger Korrespondent schreibt von der

Donau unter 'm 6 . Juli :"Die von der russischen Armee , unter dem Oberbefehl

des Generals Diebitsch , über das türkische Heer unter den
Befehlen des GroßwessierS am 11 . und 12 . Juni am Fußedes Balkan errungenen glorreichen Erfolge sind , wie manvernimmt , unter Begleitung amtlicher Noten den sämmt .liehen Höfen , mit denen Rußland diplomatische Verbin¬
dungen unterhalt , bekannt gemacht worben . In jenen
Begleitungsnoten sollen von Seite des Petersburger Ka -binetS wiederholt die friedlichen Gesinnungen Sr . Maj .deS Kaisers Nikolaus an den Tag gelegt worden feyn.
Allcrhöchstdieselben — soll es unter Andern : heißen — wä¬
ren noch immer bereit , dem ferner » Blutvergießen ein
Ziel zu sezen , wofern sich die Pforte dazu verstehe» möch¬te , denjenigen Forderungen em Genüge zu leisten , deren
Gerechtigkeit sämmtliche europäische Kabinette anerkannt
hätten , und zu deren Geltendmachung Rußland sich ge-
uöthigt gesehen die Waffen zu ergreifen . — Ein Folge
dieser Note , von der man an der Wiener Börse Kennt -
niß haben wollte , soll auch das an derselben kürzlich
statt gefundene bedeutende Steigen der Effekten gewe¬
sen seyn .«

Daö Journal d '
Odessa vom 27 . Juni enthält nach¬

stehende offizielle Bekanntmachung :
"Um den schlimmen Folgen der in Odessa verbreite¬

ten lügenhaften Gerüchte über die Ansteckung vorzubeu¬
gen , hält es die Lokalautorität für nöthig , die Einwoh¬
ner zu benachrichtigen , daß die Ansteckung wirklich durchaus der Fremde emgeführte Effekten in die Ouarantaine
gedrungen ist ; es wurden aber auf der Stelle die kraft¬vollsten und wirksamsten Masregeln getroffen , um deren
Verbreitung zu hindern , und durch die Wachsamkeit der
Behörde hat die Ansteckung den kleinen Kreis derer, die
mit den angesteckten Effekten in Berührung gekommen ,noch nicht überschritten . Alle verdächtigen Gegenständewurden verbrannt , die unter Ouarantaine befindlichen
Reisenden getrennt , die Schiffe auf die Rhede gebracht ,wo sie , jedes einzeln , unter Beobachtung bleiben sol¬len ; mit Einem Wort , Alles , was die Sanitätsregle -
mentS verschreiben , wurde eben so eifrig als schnell aus¬
geführt . Die Kapitäne und die Matrosen , so wie die
Reisenden und die Hafenarbeiter , genießen der besten Ge¬
sundheit . Wenn das Daseyn der Ansteckung m der Qua -
rantaine Jemand erschrecken kann , so muß man bedenken,daß die Quarantainen ja gerade zu dem Zwecke errichtet
sind , die Pest aufzuhalten , und sie nicht in das Inneredes Reichs dringen zu lassen. In unserer Stadt ist nicht
nur durchaus kein Schein von Ansteckungvorhanden , son¬dern selbst die gewöhnlichen Krankheiten sind in diesem Au¬
genblicke sehr selten. Auch in Bessarabicn ist die öffentliche
Gesundheit in dem beruhigendsten Zustande . Seit Kur¬
zem hat man am Dmester , auf den Grundlagen der Sa¬
nitäts -Ordnung , einen zweiten Gesundheitökordon gezo¬
gen , um den des Pruths und der Donau zu verstärken . «Nach derselben Zeitung hat der Kaiser , auf den Be¬
richt des Admirals Greigh über die ruhmwürdige Verthei «
digung der Brigg Merkur gegen Pvei türkische Linien¬
schiffe , ihren Befehlshaber , den Kapitän -Lieutenant Ko,
zarskp , zum Kapitän zweiter Klasse ernannt , ihm den
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St . Georgsorden 4ter Klasse ertheilt , und ihn ausserdem ,
mit Beibehaltung seines bisherigen Postens , zu seinem
Adjutanten ernannt . Auch soll eme Pistole seinem Wap¬
pen beigefügt werden . Alle Offiziere des Merkurs wer,
ven um einen Grad befördert , und die , welche den St .
Wladimirorden noch nicht hatten , erhielten ihn . Der
Lieutenant Procofieff vom Lootsenkorps wird , ohne Be¬
einträchtigung des ihm gleich den andern Offizieren zu
ertheilenden Grades , Ritter des St . Georgenordenö 4ter
Klasse . Alle Unteroffiziere und Matrosen erhalten das
Militärehrenzeichen , und Offiziere wie Matrosen auf
Lebenszeit Jahrgehalte , die dem doppelten Betrage ihres
Solds gleich kommen. Die Brigg Merkur wird mit der
St . Georgenflagge geziert .

Nachrichten vom Kriegsschauplaze .
Von der moldauischen Granze den 28 . Juni .

Die Reserven der russischen Armee sind in Bewegung ,
und im Innern von Rußland werden umfassende Anstal¬
ten zur fernern Fortsezung des Kriegs getroffen . Die
Garden sollen vorerst in Tulrschin stehen bleiben , und
werden gegenwärtig von dem Kaiser , und den Großfür¬
sten Konstantin und Michael in Augenschein genommen .
Von dem eigentlichen Kriegsschauplaze hat man seit der
Schlacht vom tl . Juni nichts Bestimmtes erfahren . Die
russischerseits am 14. Juni erfolgte Absendung des Hin .
Fonton in daS Lager des Großwessiers zu Schumla soll
nur die Abschließung eines kurzen Waffenstillstandes zur
Beerdigung der Gefallenen zum Zwecke gehabt haben .
Man sagt , der Großwessier , welcher sich damals schon
in Schumla befand , habe dem Hrn . Fontonzu verste¬
hen gegeben , daß eS für beide Theile erwünscht seyn müß¬
te , dem Blutvergießen ein Ziel geftzt zu sehen , worauf
dieser Befehle eingcholt habe , um Friedensvorschläge ma¬
chen zu können . Man weiß hier nicht , ob H . v. Fron¬
ten in Schumla geblieben ist , um die Antwort aus Kon¬
stantinopel abzuwarten , oder ob er sich selbst dahin bege¬
ben hat .

Spanien .
Madrid , den 29 . Juni . Die Vermählung deS

Königs mit seiner Nichte , der Prinzessin Marie Christi¬
ne von Neapel , ist kein Geheimniß mehr ; Se . Maj . hat
die schriftliche Einwilligung erhalten , und die Verlobung
soll früher als man erwartete statt finden. — Man be¬
schäftigt sich sehr thätig mit der Organisation des HeereS.

( Mg . Ztg .)
Madrid , den Z . Juli . Der H . Graf von Ofa »

lia , Großbotschafter am französischen Hofe , hat so eben
unsre Hauptstadt verlassen , um sich auf seinen Posten zu
begeben.

Griechenland .
Den neuesten Briefen aus .Corfu zufolge ( in der Flo¬

rentiner Zeitung vom 7 . Juli ) haben die Griechen in Fol¬
ge einer mit dem türkischer, Gouverneur abgeschlossenen
Kapitulation Besiz von Athen genommen . '

Dkenstnachrichten .
Der von der fürstl . Salm -Reiferscheid-Krautheimsche »

Standesherrschaft für den Pfarrer Christoph Kaiser
in Hüngheim vorgelegken Präsentation zur erledigte »
Pfarrei Assumstadt ( AmtS Krautheim im Main - und
Tauberkreis ) ist die Staatsgenehmigung ertheilt wor »
den . Die Kompetenten um die dadurch erledigte Pfar¬
rei Hüngheim ( ebenfalls un Main - und Tauberkreis ,
Amts Adelsheim ) , mit welcher ein jährliches Einkom¬
men von etwa 600 fl. in Geld und Naturalien verbun¬
den ist , haben sich mit ihren Bittschrifen an den Pa¬
tron , Grundherrn Gotz Freiherrn von Berlichingen , z »
wenden .

Durch das Ableben deS Lehrers Aloys Hübsch ! »
in Nicderrimsingen ( Amts Breisach ) ist der dortige Schul -
und Meßnerdienst mit einem beiläufigen Ertrage von
lüo fl. in Geld und Naturalien erledigt . Die Bewerber
um diese Stelle haben sich vorschriftsmäßig bei dem Drei -
samkrelö -Direktorium zu melden .

Die grundherrlich von Bettendorfische Präsentation
des bisherigen Vikars in Neuhausen , Alexander Ba uer
von Königheim , zur katholischen Pfarrstelle in Eubig -
heim , hat die Staatögenehmigung erhalten .

Frankfurt qm Main , den 13. Juli .
Cours der Großh . Bad . Staarsp apiere .

50 fl. Lott . Loose bei S . Haber so» , und Goll u .
Söhne 1820 . 75 '/^

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

15 . Juli Barometer Therm . Hygr . Wind .
M . 6 27 Z. 10,9 e. 20,1 G . 5i G . W .
M . 2/4 27 Z . 10,9 L . 21,1 G . 49 G . WindMe
N. öX 27 Z. 9,9 L . 19,5 G . 50 G . W .

Fast vollkommen heiter .

Pshchrometrische Differenzen : 3 . 9 Gr . - 4 - 5 Gr . - 4 . 4 Gr .

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n.

FürReisende , Brunnen - u . Badegäste .
Bei C . W . Lcske in Darmstadt ist erschienen , und

in der Hofbuchhandlung von G . Braun in Karlsruhe ' ,
so wie in der Braun ' sche» Buchhandlung in Offcnburg
zu haben :

Vorzeit und Gegenwart an der Bergstraße , am
Neckar und im Odenwald « . Erinnerungsblätter
für Freunde dieser Gegenden , von A . L . Grimm .
Mit 38 Kupfertafeln . Ausgabe in 12. carton . 4 fl .

Däsoription xilwresiguo et stistori ^us clo la Lvrg -
»tral »e , fls l 'Oäeu ^ slä vt stv» euyirour llu Ne -
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cker , s 1' usaZe flos vo/aAears. Vrastuit sie 1'sl .
lemunfl äo Nr . I- . Orimir » , ornee äe Z4
sr -rvuros en tsiile flouce . » 2 . 182b . csrtonae
4 fl .

Mit der Haasischen Spezialkarte genannter Gegen¬
den kostet jede dieser Ausgaben 1 st . 30kr . mehr .

Zugleich macht der Verleger auf folgende Schriften des
Hrn . Geheimenraths und Ritter llr . Fenner von Fen¬
neberg zu Schivalbach aufmerksam:

Sch wasbach und feine Heilquellen; ein Handbuch
für Kurgäste . 2te Auflage . 8 - geh . 1 st .

Schlangenbad und seine Heiltugenden, ö. geh .
40 kr .

Selters und feine Heilkräfte. 6 . geh. 1 st.
Kurgefchenk für Brunnen - u . Badegäste , 3 Bänd¬

chen. 12 . geb. 2 fl. 42 kr.

Reinhard ' s Predigten .
vr . F . V . Reinhard ' s sämmtliche Predigten , 42

Bände nedst 1 Band Repertorium , zu allen Ausgaben und
einzeln brauchbar (ungefähr 1002 Bogen gr. 8 . ) biete ich
hiermit zu io fi . rhcin . baar an . Einzelne Bande ko¬
sten 24 kr .

rr — 4r Bd . Predigte» zur hausl. Erbauung ifl . z6kr.
Zvr — Zir . - über Episteln 48kr .
Z6r — 4ir -- < - freie Lebte 2fl . 24kr .

Ferner sind zu haben :
Lwid ' s Verwandlungen , deutsch , 2 Thle . i fl.
Dauer ' s deutsch- lateinisches Wörterbuch . 2 Dde . 3 fl.

Briefe und Geld sind bei der Bestellung franco zu
senden.

Reutlingen , im KönigreichWürtemberg , imJulii82y .
H. G . Fink , Nr . 809 .

M - Karlsruhe .
, fAu zeiget Aechter

Eichelkaffee ist mm wieder augekommen bei
C . A . Fellmeth .

Karlsruhe . ^ ( Anzeige . ) Im Hause Nr . 44 der Her¬
renstraße sind inlandi>che Schmetterlinge, sowohl in ganzen
Sammlungen klassifizirt und dcnominirt , als auch einzelne
Eremplare , mit und ohne Glaskasten , gut kvnservirt , und aus
Raupen gezogen , so wie ausgestopfte inländische Vögel mit
Glaskästen zu verkaufen .

Auch werden Bestellungen zu Käfer - und Insektensammlun¬
gen angenommen , und auf Verlangen Vögel und vierfüßige
Thiere gegen ein billiges Honorar ausgestopft , so wie tobte und
lebendige Vögel , welche jedoch unverdorben in den Federn sepn
muffen , gekauft .

Auch können Muscheln , Steine , Erze gegen die oben ange-
zeigren Gegenstände ausgctauscht werden.

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Durch den Kauf einer Par -
thie Spiegelgläser bin ich in den Stand gesezt , besonders ganz
große , so wie auch kleinere Gläser , mit polirten oder schön ver-
- otdete» Rahmen , unter den billigsten Fabrikpreisen zu geben .

Ant . Bilger ,
Vergolder und Spiegelhändler in der

Zähringerstraße .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei Schneidermeister Gang ,in der Zähringcrstraße , sind nun auch S tau bm än tel , nach
englischer Art , für Reisende , fertig zu haben-

Karlsruhe . ( Etablissements - Anzeige . ) Ich
gebe mir die Ehre hiermit ergebenst anzuzcigen , daß ich eine
Spezerei - Handlung dahier ctablirt , und solche bereits eröffnet
habe .

Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , füge ich die Ver¬
sicherung bei , daß ich mich eifrigsi bestreben werde , das Zu¬
trauen , mit dem man mich beehrt , durch gute Bedienung zu
rechtfertigen.

Karlsruhe , den , 5. Juli 182g .
I . Stoltz ,

Aähringerstraße Nr . 6 .
Karlsruhe . ( Warnung . ) Eingetretene Verhältnisse

veranlassen mich hiemit Jedermann zu warnen , auf meinen Na¬
men irgend etwas zu borgen .

Karlsruhe , den io . Juli 162g,
F . Pech atsch eck ,

Konzertmeister ,
Karlsruhe . ( Anstellungs - Gesuch . ) Ein ve»-

heirarhetcr Mann , von mittlerem Alter , sucht eine Stelle als
Rentbeamter, Faktor , Verwalter tc . Derselbe kann , nebst dm
besten Zeugnissen , auch auf Verlangen hinreichende Bürgschaft
geben . Das Nähere auf dem Zcitungs -Komtvir.

Durlach . ( Modelleur - Gesuch . ) Die Fapcnee-
Fabrik dahier sucht , zu ihrem Fayence - Oefengcschäft einen ge¬
übten Mo delleur zur Anfertigung neuer Formen , zu soge¬
nannten Straßburger - Besen , Vasen und sonstigen in
dieß Fach cinschlagenden Gegenständen . Lusttragende wollen sich ,
unter Einsendung gezeichneter Proben, oder gefertigter kleinen
Modelle , an mich wenden , um Las Weitere zu unterhandeln.

Durlach , den ro . Juli 182g .
I . Benckiser .

Karlsruhe . ( Dienst - Gesuch . ) Eine Person von
guter Erziehung und geseztem Alter wünscht als Oekonvmle -
Verwalterin in einer Haus - oder Landwirthschaft plaeirt zu wer¬
den ; sie hat in sehr bedeutenden Häusern diese Stelle bekleidet ,
und ist daher mit guten Zeugnissen versehen . Das Nähere ist
im Zeitungs-Komtoir zu erfahren .

Karlsruhe . ( Logis . ) In dem Hause der Modewaa -
rcn-Handlu» g von Auerbacher und Levis , auf der langen
Straße Nr . 68 , ist der mittlere Stock , bestehend in 4 Zim¬
mern , Keller , Hvlzrernise , Waschhaus , auf den 2Z. Oktober zu
vermicthen. Nähere Auskunft ist bei dem Hauseigenthümer
Aaron Levis , Lange Straße Nr . nr , zu erfragen .

Freiburg , sBekanntmachung . ) Wer dem Unter¬
zeichneten zuverlässige Nachrichten über den Aufenthalt und die
Handelsverbindungen des Handelsjuden Isaac Levi , vormals
in Ettenhcim , mitzutheile » im Stande ist , hat eine angemesse¬
ne Belohnung zu erwarten .

Freiburg , den 11 . Juli 162g .
Hofgerichtsadvokat und Prokuraior

R u e f.
Emmen dingen . ( Bekanntmachung . ) Daaufdie

öffentliche Aufforderung vom 6 . Mai v. I . aus das von dem
verstorben«« - » Johann John zu Nimburg dem ebenfalls ver¬
storbenen Herrn Geheimen Rath Volz zu Karlsruhe für ein
Darlehen von 100 fl . unter'm 28. Februar 1789 ausgestellte
Obligation in der hiezu anberaumten Frist weder die Erben des
Darleihers noch sonst Jemand Ansprüche gemacht hat , so haben
wir den desfallstgen Eintrag im Umcrpfandsbuch streichen las¬
sen ; was wir andurch öffentlich bekannt machen.

Emmendingen , den 3 . Juli 1829.
Grvßhcrzogliches Obcramt.

S t ö sse r .
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Karlsruhe . sPferde - Versteigerung . ss Dienstag ,

dm 21 . dieses MonakS , Vormietags 9 Uhr , werden in dem
Großherzoglichen Morstall mehrere brauchbare Pferde , gegen baare
Bezahlung , versteigert ; wozu die Liebhaber cingeladen werden .

Karlsruhe , den i 5 . Juli 162g .
Großherzogliche Stallverwaltung .

Koch .

Karlsruhe . sVersteigerung von Kupfer - und
Steindruckerei - und sonstiger Gertahschaften . g
Am Montag , den 27 . d . , Vormittags g Uhr , werden aus der
Kupfer - und Steindrucker F . R . S i cd c n topsschcn Gaiu -
masse in der Neuenthorstraße Haus Nr . 4 dahier sämmtliche
Siedentopfschcn Gcwerbsgcräthschastcn und sonstige Fahrnisse ge¬
gen baare Zahlung versteigert werden , namentlich :

zwei in gutem Zustande befindliche Kupferdruckpressen , eine
Stcindruckpreffe , die Einrichlung zu Fertigung der bekann¬
ten Siedentopfsche » Erd - und Himmelsglobus , mehrere
Kupferplatten mit Landschaften , viele beschriebene und mit
Zeichnungen versehene Steine , die Kupfcrplattcn zu den
Rufschen Vorschriften mit dem Privilegium hicfür , viele
Kupferstiche , darunter eine Madonna von Müller » ach Ra¬
phael in Glas und Rahmen ; ferner eine Anzahl fertiger
Globus , eine Papierpreffe , eine Parthie Farben und Lakir -
matcrialien , verschiedene Papiere und Impressen , sonstige
Kahrnisse , als : Bett - und Schreinwerk , Mannskleider und
gemeiner Hausrath .

Karlsruhe , den 9 . Juli 1629 .
Grvßherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Aus Auftrag .
Gvck .

Karlsruhe . sFahrniß - Versteigerung . ss Mon -
tag , den 27 . , und Dienstag , den 28 . Juli d . I . , Vor - und
Nachmittags , werden aus der Derlassenschaft des vcrstoibcneir
Oberrcchnungsraths Hoffmann , in der Ritterstraße Nr . 8 ,
allerhand Fahrnisse , als :

Gold und Silber , Mannskleider , Bücher , Bctlwerk und
Leinwand , gemeiner Hausrath und Echrcinwcrk ,

gegen baare Zahlung öffentlich versteigert werden -
Karlsruhe , den iS . Juli 162g .

Grvßherzogliches Stadtamtsrevisorat .
K e r l e r .

Rastatt . sVersteigerung dcrStahl - und Chai -
sen - Fabriken Die Besitzer der bekannten Stahl - u . Chai -
sen - Fabrike find gesonnen , ihr Befizthum bis

Montag , den 20 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , unter annehmlichen Bedingungen , in der
Fabrik « selbst , zu fünf Abteilungen versteigern zu lassen ; wo¬
bei bemerkt wird , daß die darauf ruhende Wassergercchrigkeit dem
eigentlichen Fabrikgebäude , zur rechten Seite des Kanals , mit
120 Ruthen Plaz zusällt . Sollten sich Liebhaber zum Ganzen
finden , so kann auch hiernach ein VerstcigcrungSvcrsuch gesche¬
hen . Zur Einficht näherer Bedingungen , so wie des Abthrir
lungspßans , oder weiterer Anfrage , beliebe man sich an Posi -
stallmcistcr Kramer dahier zu wenden .

Rastatt , den 1 . Juli 1829 .

Schwetzingen . fG a stha u s - V er ka u f oder Ver¬
pacht ung . sl Mein dahier mitten im Ort , unweit demGroß -
herzoglichcn Schlosse , liegendes Gasthaus zum gvldnen Hirsch ,
vormals gewesene Gräflich von Obcrndorffsche Haus , mit dem
Privilegium zu Führung eines Billards , bin ich gesonnen
zu verkaufen oder in Bestand zu geben .

Dasselbe ist massiv von Stein , zwcistöckiat , hat 4 Zimmer
im untern und 8 im obcrn Stock , dann Pm Mittlern Stock
noch einen großen Tanzsaal ; von diesen find 9 heizbar . Unterm
Haus befindet f̂ich ein großer gewölbter Keller , auch stoßt ein
geräumiger Küchenbau an - Stallung für iL Pferde , Chaise -

und Holz - Remise mit Heuboden , Schwcinstalle ^ sammt Holz -
schopfen mit hinlänglichem Plaz ist vorhanden .

Das ganze Haus ist mit einer ziemlich hohen Mauer — ganz
von Stein — umgeben , innen befindet sich ein geräumiger Hof ,
Brunnen und Garten mit Gartenhaus .

Bemerkt wird , daß ich befraglichcs HauS auch ohne Wirtb -
schafts - und Billards - Gerechtigkeit verkaufe oder verleihe , und
daß bei einem Verkaufe 2/5 des Kaufschillings auf dem Haus
stehen bleiben können .

Schwetzingen , de» i 3 . Juli 1629 .
Karl Vleß .

Weinheim . fSchäfcrei - VcNeihung . s Freitag ,
den 24 . Juli d . I . , wird die der iLtadk Weinheim gehörige
Schäferei für die drei Jahre , von Vartholomäi d . I . bis dahin
- 8Z2 , nebst den dazu gehörigen Schafhofgebäuden , auf dem
Rathhaus dahier , in Pacht begeben Dieß wird mit dem Be¬
merken zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß der Pächter be¬
rechtigt ist , die Weide mit 5 oo Stück Schaafen von Bartholo -
mai bis April zu betreiben .

Weinheim , deu 2Z . Juli 1629 .
Großherzoglichcr Stadtraih .

Grim m.
B ru ch sa l . sB au ak ko rd - V ersteigern ng . ss Durch

Beschluß hohen Finanzministeriums , Obcrforsikommission , vom
20 . März d . I . Nr . 2646 , und 3 o . Juni d . I , Nr . 6084 ,
sind die xro 1829 und i 83 o in Antrag gebrachten Bauarbeiten
an den Forstgcbauden des hiesigen Verwaltungsbezirks geneh¬
migt , und der desfallsige Kostenaufwand vorläufig in Folgen¬
dem überschlagen r

f r d in Bruchsal zu . io36 fi . 58 kr
- Karlsdorf - SZ9 16 -
- Eichelberg - 49 6 .
- Forst - . loö 28 -
- Hambruckcn , . 64S 12 -
- Jöhliiigen - . 57 48 -

Kirrlach . 342 44 -
- Kronau - . 20
- Neudorf s . 32 — -
- Odenheim - . 9S 24 »
- Rohrbach - Z42 6 -
- Untergrombach - . v * 28 -
- Maghausel - . 46 K
- Weiher . 20 s
- Zcuter » - . 20 - — -

Im Ganzen 5 - 66 fl . z -, kr .
Diese Bauarbeiten werben

Montag , den 3 . Aug . d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf dem hiesigen VerwaltuNgSburcau mit¬
telst öffentlicher Versteigerung an die Wrnigstnchmcnden in Ak¬
kord gegeben ; wozu man die lusttragenden Handwerkslcute un¬
ter dem Beifügen einladct , daß die Bedingung vor Eröffnung
der Versteigerung bekannt gemacht werden .

Bruchsal , den 14 . Juli 1829 .
Großhcrzogliche Forstvcrwaltung .

Sonntag .
Durlach . sFrucht - Versteigcrung . s Bei der un -

terzeichncten Stelle werden SamStag , den 2S . b . M . , öffent¬
lich versteigert :

16 Malter Weizen ,
12 - Korn ,

iSo - Dinkel ,
So - Gerste und
So - Haber ;

wozu man die Liebhaber hiermit einladet .
Durlach , den >3 . Juli 1829 .

Großhcrzogliche Domainenverrvaltung .
Banz .
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Durlach . Mein « Versteigerung .^ Aus dem hie «

sigen herrschaftlichen Keller werden Samstag , den i . k . M .
August , Vormittags Schlag io Uhr , etwa

40 Fuder Wein ,
Ellmendingcr und Nötringcr Gewächs , vom Jahrgang 1828 ,in schicklichen kleinern und größer » , Abtheilungen öffentlich ver¬
steigert ; wozu man die Liebhaber hiermit cinladct .

Durlach , den , S . Juli 182g .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Banz .

Pforzheim . fWasserwerk - Verstcigerung . 1 Mit
erfolgter Genehmigung verlauft die Stadt die käuflich erworbene
vormals S oldsche Walkmühle , Hanfreibe , Gppsstampfe und
Schleifmühle in der Brözinger Vorstadt , einseits der Enzfluß ,
anderseits der Stadt Allmend . Termin zur Versteigerung ist auf

Montag , den 27 . dieses Monats ,
Vormittags 11 Uhr , auf dem Rathhause sestgesezt.

Auswärtige Steigerer müssen sich mit obrigkeitlichen Zeug¬nissen über Zahlungsfähigkeit und Aufführung vor der Steige¬
rungs -Verhandlung ausweiser >k

Pforzheim , den - 3 . Juli 162g .
Bürgermeisteramt und Stadtrath .

Porzheim . sH 0lz - V e rsteigeru ng . j Künftigen
Montag , den 20 . dieses , werden in dem Pfaffenröther Gemcinds -
wald , im s. g . Vvgelhütte - und Roßackerschlag ,

26 Stück
bodcnliegende , zu Nnz - und Holländerholz taugliche eichene
Klötze , einzeln öffentlich versteigert werden , wozu sich die Lieb¬
haber früh 8 Uhr in Pfaffenroth einfinden wollen , von WS aus
sie in den Wald geführt werden .

Pforzheim , den n . Juli 162g .
Grvßherzoglichcs Fvrstamt .

I . A . d . F . M .
Lang .

Karlsruhe , sMundtodt - E rkläru ng - H Nachdem
sich der heimlich entwichene Sattlergeselle Bernhard Fischer
von hier auf die öffentliche Aufforderung vom 16 . Mai d . I .
nicht gestellt hat , io wird derselbe im ersten Grade für mund -
tvdt erklärt , und der Bäckermeister Hilarius Graf als sein
Aufsichts - und Äbwesenhcitspfleger ernannt .

Karlsruhe , den 11 . Juli 182g .
Großherzoglichcs Stadtamt .

Baumgartner .
Ettlingen . sMundtvdt - Erklarung u . Schul¬

tz e n - L i q u i da t i 0 n . s Der ledige August Kr am er , von
Ettlingen , ist im ersten Grade für munvtdt erklärt , und zur
Liquidation seiner Schulden Tagfahrt auf

Freitag , den 7 . August d . I - ,
frühe 9 Uhr , vor hiesigem Amt , anbcraumt .

Wer an diesem Tage seine Forderungen zu liquidiren unter¬
läßt , hat zu gewärtige » , daß seine Forderung so angesehen
werde , als ob sie erst nach der MundtodtrErklärung entstanden
wären .

Ettlingen , den n . Juli 182g .
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Tauberbischofsheim . fSchu Iden - Liquid ei¬

tlen . f Sämmtliche Gläubiger des Joseph Schäfer , ledig ,von Grosrindcrfcld , haben zur Richtigstellung ihrer Forderun¬gen , wir zum etwaigen Vorzugsnachweis , auf
Dienstag , den 28 . Juli d. I . ,

erscheine «
^ Vermeidung des Maffcausschlusses , dahier zu

Lauberbischostheim , den >7. Juli 1829 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Dreyer .

Rasiatt . lSchuldtn - Liquidation . s Wer an dm
IN Gant erklärten Schuz - und Handlungsluden Isaak Roo »
von Muggensturm eine Forderung zu machen hat , wird zu de¬
ren Richtigstellung und Nachweis etwaigen Vorzugsrechts auf

Dienstag -, den 11 . Aug . d . I ,
frühe 6 Uhr , unter Androhung des Ausschlusses von der Gant¬
masse , anher vorgeladcn .

Rastart , den 6 . Juli »829 .
Großherzogliches Oberamt .

Müller .
Vät . Piuma .

Rastatt . fS ch uld en -Liqu 1 dati0 n .) Gegen Anton
Hertweck von Bischweper wurde der förmliche Gant ausge¬sprochen , und zur Schuldenrichtigstellung Tagfahrt auf

Freitag , den 14 . Aug . d . I . ,
früh 8 Uhr , in hiesiger Oberamtskanzlei , unter dem Rrchts -
nachtheil des Ausschlusses von der Gantmaffe , sestgesezt ; was
den sämmtlichcn Gläubigern des Gantmanns hiermit eröffnet
wird .

Rastatt , den 6 . Juli 1629 .
Großherzog

'
liches Oberamt .

Müller .
Vät . Piuma .

Philippsburg . fSch uldcn - Liquidation . ' Ueber
das Vermögen des verübten Theilungskommissärs Pfisterer
dahier haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schulden¬
richtigstellung auf

Donnerstag , den i 3 . Aug . l . I . ,
Morgens 7 Uhr , auf hiesiger Amiskanzlci anberaumt ; wozu
wir sämmtliche Gläubiger desselben , unter dem Präjudiz des
Ausschlusses von der vorhandenen Dermögcnsmasse , zur Rich¬
tigstellung ihrer Forderungen durch Vorlegung der geeigneten
Beweismittel hiermit cinladen .

Philippsburg , den 27 . Juni 1829 .
Grdßherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Vät . Fieser .

Karlsruhe . fGläubigcr - Aufruf . j Aus de » An¬
trag der Erben des verstorbenen Hofrevisors Christian Kreit -
ner werde » alle diejenigen , welche irgend eine Forderung an
den Nachlaß desselben machen zu können glauben , hiermit auf -
gcfordert , dieselbe

binnen 6 Tagen
bei diesseitiger Stelle , unter Vorlage ihrer Bew . isurkunden ,
anzumelden und richtig zu stellen , widrigenfalls bei der Vcrmö -
gensabtheilung darauf keine Rücksicht genommen werden kann .

Eben so ergeht an die Schuldner der Masse die Aufforde¬
rung , innerhalb gleicher Frist vor diesseitiger Behörde mit den
Relikten Abrechnung zu psiegen .

Karlsruhe , den 6 . Juli 1829 .
Großhcrz . Obcrhofmarschallamtsrevisorat .

Rath Ziegler .

Ackern . fDerschollenheits - ErklZrung .
'
I Bla¬

sius Gebet von Gamshurst , welcher der amtlichen Aufforde¬
rung vom 2Z. Mai 1827 ungeachtet nickt erschienen ist , und
keine Nachricht von sich gegeben hat , wird für verschollen er¬
klärt .

Ackern , dm 3 . Juli 1629 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Kern -
Vät . Richter .

Sckönau . fUnterpfandSbücker - ErneuerungI
Die Hppothekenbücher der Gemeinden Pfaffenberg u . Rie -
dichen müssen erneuert werden . Wer also auf Liegenschaften
dieser beiden Gemarkungen Pfandrechte anspricht , hat solche , vn -
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ter Vorlage der desfaussgen urkunden , der RenovationSkomMls -
sion , und zwar von Pfaffenberg

am 7 . und 8 . August d . I . ,
im Wirkhshause daselbst ,

von Akedichen
am 10 . August d . I . ,

auf dem Rathhause zu Zell ,
um so gewisser anzumelden , als sonst der im alten Pfandbucke
zu Gunsten des Ausbleibenden vorhandene nicht gestrichene Ein¬
trag ins neue Pfandbuch gleichlautend übertragen wird , ein je¬
der Pfandglaubigcr aber sich diejenigen Nachtseite selbst beizu¬
messen hat , welche wegen unterlassener Anmeldung für ihn ent -
stehen könnten .

Schönau , den 1. Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wischek .
Vät . Hembcrle .

Ueberlingen . stFür kraftlos erklärte Obliga¬
tion . ! Nachdem sich in Folge der öffentlichen Bekanntma¬
chung vom >3 . Marz d . I . Niemand mit Ansprüchen auf die
von der Bezirks - oder Landschafts - Schuldentilgungskosse zu Ue¬
berlingen dem verstorbenen vr . von Flacho oder dessen Ehe¬
frau von da für soo ff . auf den n - Marz jeweils verzinslichen
Kapitals ausgestellte Obligation innerhalb der anbcraumtcn Frist
gemeldet hat , so wird diese Obligation hiermit für kraftlos er¬
klärt , und die Bezirks - Schuldentilgungskasse ermächtiget , der
bisherigen Zinsbegehrerin Anna Maria Map er , vcrwittwetcn
Mundung von Mecrsburg , auch das Kapital auszubezahlcn .

Ueberlingen , den 17 . Juni 182g .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v. Chris mar .

Ueberlingen . ^ Verloren gegangene Obliga¬
tion . 1 Eine von dem Stadtrcntamte zu Ueberlingen der Kur¬
gischen Stiftung allda unterm rr >. März 1601 über 200fl . Ka¬
pital ausgestellte Obligation ist verloren gegangen . Wer diese
Obligation besizt , wird aufgcfordcrt , sie

binnen 6 Wochen
von heute an , dahier vorzulegen , und seine Ansprüche auf die¬
selbe geltend zu machen , da sie sonst , nach Umfluß dieser Frist ,
für kraftlos erklärt werden wird .

Ueberlingen , oen 21 . Juni , 82g .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Chris mar .
Br ettcn . fEdiktalladung . ^ Michael Dreu sch

von Menzingcn , der keine Profession versteht , gieng vor 10
Jahren von Haus weg , ohne seither etwas von sich hören zu
lassen . Derselbe , oder seine etwaigen Lcibcscrben , werden nun
hierdurch aufgefordert ,

binnen einem Jahr
sich dahier zu melden , und das von seiner Mutter ancrfaüene ,
und seinem Vater übergebene Vermögen von etwa 1460 flt in
Empfang zu nehmen , widrigenfalls er für verschollen erklärt ,
und dasselbe an seine näch ' ien Verwandten , gegen Kaution , in
fürsorglichen Beßz gegeben wird .

Breiten , den 4 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ertel .
Vät . Schrott .

Brette » . kE di ktall a d u Ng . Î Johanna Maria K r e v -
ser von Äirnbach , geboren am 9 . Sept . 1727 , welche im Som¬
mer 1782 nach Amerika gieng , und seither nichts mehr von sich
höre » ließ , wirb hierdurch zur Empfangnahme des ihr ihm Jahr
1786 zugefallene » alierlichen Vermögens ad i 3 c> fl .

binnen einem Jahr

unter dem Bedrohen vngeladcn , daß sie nach Ablauf dieser Zeit
gerichtlich für tobt erklärt , und wenn sich auch in derselben
Frist die etwaigen Leibcscrben , als welche hiermit ebenfalls auf .
gefordert werden , nicht dazu anmelden , und legitimiren , cs ao
die bekannten Jntestaterbc » ausgefolgt werden würde .

Zugleich wird dieselbe Johanna Maria Krepser , oder ihre
etwaigen Leibeserben , wegen der in 178 fl . 21 kr . bestehenden
Dcrlaffenschaft der Rosina Katharina Krepser von Äirnbach
hiermit aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widrigenfalls sie bei
der nach Ablauf dieses Termins vorzunehmendcn Vertheilung
unberücksichtigt bleiben würden , und angenommen werde , baß
sie die Erbschaft nicht angetreten haben .

Brettl,, , den 28 . Juni 1829 .
Großhcrzogl . Badischer Bezirksamt .

Ertel .
Vät . Schrott .

Bühl . sEdiktallad 1, ng . H Der im Jahr 2808 mit
den Großherzogl . Badischen Truppen » ach Spanien gezogen »
und bisher vermißte Soldat Michael Rcgcnold von Schwär -
zach , oder seine LcibeSerben , werde » hiermit aufgcfordert , sich
zum Empfang dessen bisher unter Pflegschaft stehenden Vermö¬
gen im Betrag von 28a fl . r6 kr .

binnen 12 Monate »
von heute an zu melden , oder von ihrem Aufenthaltsorte glaub¬
hafte Nachricht anher zu erthcilen , widrigenfalls der Vermißte
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen an feine nächsten
Verwandten , gegen Sicherheitsleistung , ausgefolgt werden soll »

Bühl , den 1 . Juli 1829 .
Grvßherzo lichcs Bezirksamt .

H ä f e l i n .
Veit. Fleig ,

Karlsruhe . sV erfch 0 llenheitS - Erklärung .1 Du
sich Valentin Scholl von Stafforth , ungeachtet der Vorla¬
dung vom r6 . Juni 1626 , innerhalb der gcsezlichcn Frist nicht
gemeldet hat , so wird er nunmehr für verschollen erklärt , und
sein Vermögen seinen nächsten Anverwandten , gegen Kaution ,
in fürsorglichen Besiz gegeben .

Karlsruhe , den 2 . Juli 1629 .
Großherzogliches Lanbamt .

v . Fischer .
Vflt . Schwall .

Tübingen . fE d ikt a l ladu n g - j Der Handelsmann
Johann Georg Reiber von Gönningen , Oberamts Tübingen ,
hat im Spätjahr 1821 sich auf eine Handelsreise begeben , und
seit dieser Zeit nichts mehr von sich hören lassen .

Auf die Bitte seiner Ehefrau Marie Agnes , gcb . Stump -p
von Gönningen , ist nun der Ehescheidungsprozeß gegen ihn er¬
kannt , und zur Verhandlung Tagfahrt auf

Mittwoch , den 21 . Oktober d . I . ,
anberaumt worden .

Es werden daher nicht nur gedachter Reiber , sondern auch
Lessen Verwandte , oder Freunde , welche ihn in Rechten zu ver¬
treten gesonnen scpn sollten , hiermit aufgefordert , an gedachter
Tagfahrt , Vormittags g Uhr , vor der Unterzeichneten Gerichts -
stellc zu erscheinen , und in der Sache rechtlich zu handeln , wo¬
bei übrigens , sie erscheinen oder nicht , rechtlicher Ordnung ge¬
mäß weiter verhandelt werden wird .

So beschlossen im chegcrichtlichcn Senat des Kön Würtrm -
bergischen Senats für den Schwarzwaldlrcis zu Tübingen , den
17 . Juni 1829 .

v . Geo rgii .

Verleger «rid Drucker : P , Wackle ».
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